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Nr. 677. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗BVerlag. 


Provinzial-Beitung. 


Breslau, 28. September. 


«Der Präſident des hieſigen Landesgerichts, Geheimer Ober: 
juſtizrath Anton empfing am vorigen Sonnabend eine Deputation der 
Anwälte des Landgerichts, beſtehend aus dem Juſtizrath Korpulus 
und dem Juſtizrath Hennig, ſowie aus den Rechtsanwälten 
Dr. Ludwig Cohn, Feige und Dr. Iſenbiel, welche dem in 
den Ruheſtand tretenden Präſidenten als Exinnerungsgabe einen 
prachtvoll gearbeiteten ſilbernen Ehrenbecher überreichte. In ſeiner 
Erwiderung auf die Anſprache des Juſtizraths Korpulus bemerkte 
der Scheidende, daß er nun eine 49½ jährige Dienſtzeit hinter ſich 
habe, und da er jetzt die Laſt des Alters fühle, halte er es für ſeine Pflicht, von 
ſeinem Poſten zurückzutreten, dem er nicht mehr mit Minsk Berufsfreudig⸗ 
keit und Friſche wie bisher vorſtehen könne. eſtern, Sonntag, um 
12 Uhr, verabſchiedeten ſich die Räthe und Beamten im Schwurgerichtsſaale von 
ihrem langjährigen Präſidenten. Auch bei dieſer Gelegenheit wurden dem⸗ 
ſelben Erinnerungsgaben, und zwar in Form von zwei künſtleriſch aus⸗ 
geführten Adreſſen Überreicht. — Landesgerichts⸗Präſident Anton gedenkt 
nach ſeinem Rücktritt ſeinen bleibenden Aufenthalt in Görlitz zu nehmen. 
Aus Anlaß ſeines Ausſcheidens wurde ihm der Kronenorden II. Klaſſe mit 
dem Stern verliehen. 

* Rabbiner⸗Wahl. In einer Sitzung der Gemeindecollegien wurde 
geſtern Dr. J. Guttmann, Landesrabbiner in Hildesheim, zum Rabbiner 
der hieſigen Synagogen⸗Gemeinde als Nachfolger des verſtorbenen Rabbiners 
Dr. Joel einſtimmig gewählt. 

— d. Breslauer Conſumverein. Das Proteſt⸗Comits batte zu 
vergangenen Sonntag, Mittags 12 Uhr, eine Vorverſammlung in den 
Saal der „Concordia“ auf der Margarethenſtraße einberufen. Zutritt 
batten die Mitglieder des Breslauer Conſumvereins gegen Vorzeigung des 
Quittungsbuches und gegen Erlegung eines Eintrittsgeldes von 10 Pf. 
Die Verſammlung war von kaum 60 Perſonen beſucht. Den Vorſitz über⸗ 
nahm Eiſenbahn-Betriebsſecretär Pritſch. Tiſchlermeiſter Köppen 
reſerirte über die Frage, ob der neue Statuten-Entwurf, welcher 
der Generalverſammlung des Conſumvereins zur Beſchlußfaſſung vor⸗ 
gelegt werden ſolle, die ee ng des Vereins in eine Actien- 
geſellſchaft verhindere. Die Möglichkeit einer ſolchen Umwandlung 

laubte Redner in der neuen Wahlordnung finden zu ſollen, nach welcher 
ener die Delegirten zur Generalverſammlung in Wahlbezirken unter 
thunlichſter Anlehnung an die Vereinslager gewählt werden ſollen. 
Wenn nun die Verwaltung des Vereins für eine Umwandlung deſſelben 
in eine Actiengeſellſchaft wäre, dann könnte die Wahlgeometrie ſo gehand⸗ 
habt werden, daß in einzelnen Bezirken Mitglieder mit größeren Guthaben 
zu Delegirten gewählt würden, die um Aetionäre werden zu können, für 
einen derartigen Antrag der Verwaltung ſtimmen würden. Ein ſolcher 
Antrag könnte leicht kommen, wenn der Conſum⸗ und Sparverein, einge⸗ 
tragene Genoſſenſchaft, ſein Verhältniß zum Conſumverein kündigte, wie 
er es ja ſchon angedroht habe. Gegen die neue Wahlordnung ſpreche noch 
der Umſtand, daß alle diejenigen Mitglieder des Stimmrechts verluſtig 
ehen ſollen, welche noch nicht ein volles Jahr Mitglieder des Vereins ſind. 
Ir empfehle deshalb eine am Eingange zum Saale vertheilte Wahlordnung 
zur Annahme, welche von Herrn Bergmann und Genoſſen in der General⸗ 
verſammlung beantragt werden wird. Nach derſelben ſollen aus der Zahl der 
im Stadtbezirk Breslau wohnhaften ie des Breslauer Conſum⸗ 
vereins 10 gleiche Wahlabtheilungen gebildet werden. Die Eintheilung 
derfelben erfolgt auf Grund der laufenden Quittungsbuch⸗Nummer. Jeder 
Ort außerhalb Breslaus, in welchem ſich ein Verkaufslager des Vereins 
befindet, bildet mit den umgebenden Orten, in denen Mitglieder des Ver⸗ 
eins wohnen, je einen beſonderen Wahlbezirk. Zur Wahl der Abgeord⸗ 
neten für die Generalverſammlung iſt jedes Mitglied ſtimmberechtigt. 
Stellvertretung bei der Wahl iſt ausgeſchloſſen. Wählbar zum Abgeord⸗ 
neten iſt jedes in welches ſpäteſtens bis zum 1. Juli des vorher⸗ 
gehenden Jahres Mitglied des Vereins geworden iſt. Auf jede Voll zahl 
von 100 Mitgliedern wird 1 Abgeordneter gewählt ꝛe. Aus der an das 
Referat des Herrn Köppen ſich anſchließenden Debatte, in welcher viel 
über Nebendinge geſtritten wurde, ſei nur hervorgehoben, daß Herr 
Maskus anführte, Herr Köppen ſei den Beweis ſchuldig geblieben, daß 
ſeine Befürchtungen nicht auch bei der Wahlordnung des Herrn Berg⸗ 
mann eintreten könnten, Wenn nun einmal die Furcht beſtehe, der 
Conſumverein könnte in eine 100 \elligont umgewandelt werden, dann 
würde der jetzige Modus, wonach jedes Vereinsmitglied ſelbſt feine Stimme 
in der Generalverfammlung abgiebt, noch das beſte Mittel zur Abwen⸗ 
dung der befürchteten Eventualität ſein. Schließlich wurde folgende 
Reſolution des Herrn Büchner angenommen: „In Erwägung, daß 
der neue Statuten⸗Entwurf in keiner Weiſe auf eine Aenderung des un⸗ 
baltbaren Verhältniſſes des Breslauer Conſumvereins zu dem Conſum⸗ 
und Sparverein, eingetragene Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht, 
abzielt und auch ſonſt den bisher geäußerten Wünſchen der Mitglieder nur in 
. Maße Rechnung trägt, ſowie in fernerer Erwägung, daß über 
as neue Statut in der nächſten, nach altem Modus ſtattfindenden General⸗ 
Verſammlung nur ein verhältnißmäßig kleiner Theil der Mitglieder ent⸗ 
ſcheiden kann, beſchließt die heutige Vorverſammlung, den zur Berathung 
ſtehenden Statuten⸗Entwurf einſtweilen von der Tagesordnung ganz ab⸗ 
zuſctzen bezw. abzulehnen und zunächſt eine neue Wahlordnung ſellmuſeten, 
welche allen Mitgliedern ihr ftatutenmöbigee Recht, in der Generalverſamm⸗ 
lung zu ſtimmen und zu wählen, vollſtändig ſichert.“ — Hierauf brachte 
Herr Büchner noch eine zweite, die Wahlordnung betreffende Reſolution 
ein. Dieſelbe lautet: „In Exwägung, daß die von der Statuten⸗Reviſions⸗ 
commiſſion ausgearbeitete Wahlordnung ohne jeden ſichtbaren Grund 
über ein Drittel der jetzigen Mitglieder ohne Weiteres von der Vertreter: 
Wahl ausſchließt und auch mancherlei Mängel enthält, beſchließen die 
heute verſammelten Mitglieder des Breslauer Conſumvereins, in der be⸗ 
vorſtehenden eee die von der Statuten⸗Reviſions⸗ 
Commiſſion vorgeſchlagene Wahlordnung in der vorliegenden Faſſung 
auf jeden Fall abzulehnen und mit allen Kräften für die von dem Proteſt⸗ 
würde an e D Auch dieſe Reſolution 
e e Verſammlung na icher iterer 

Debatte geichloffen. 9 unweſentlicher weit 

*Das Burean des XV. 
Kloſterſtraße 36, I. 

„ Straßenſperrung, Behufs Pflaſterung wird der nör ar 
Alexanderſtraße belegene Theil der Feldſtraße vom 28. d. Mis 0h auf 
die Dauer von 14 Tagen für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 


=ch= Oppeln, 27. Sept. [Die Feier der Enthüllung unſeres 
Kaiſer Wilhelm⸗Denkmals! iſt glänzend verlaufen; die Stadt ift 
auf das prächtigſte geſchmückt. An der Feier nahmen auch der Herzog 
Nicolaus von Württemberg, der Cultusminiſter Graf Zedlitz⸗ 
Trützſchler nebſt Gemahlin, der Oberpräſident Dr. v. Sey de witz, der 
Diviſionscommandeur von Wodtke, der Schöpfer des Denkmals Pro⸗ 
feſſor Wieſe u. A. theil. Die Feſtrede hielt Regierungspräſident Pr. von 
Bitter. (Ausführlicher Bericht folgt.) 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 28. September. Bekanntlich ließen ſich Blätter aller 
Parteien gegen eine Betheiligung des deutſchen Publikums an der 
ruſſiſchen Anleihe aus. Eine Ausnahme machen die „Hamb. Nachr.“, 
welche am Schluſſe ihres Sonntagsartikels ſagen: Es giebt zwiſchen 
zwei mächtigen Voͤlkern kaum ein beſſeres Bindemittel als das Gefühl des 


Polizei⸗Commiſſariats befindet ſich jetzt 


Europa habe Frankreich endlich Gerechtigkeit widerfahren laſſen. 


Zukunft, werde fortfahren, die Klugheit und das kalte Blut zu zeigen, 


den Rang wieder zu geben, den es in der Welt einnehmen müſſe. 
— Die Rede Ribot's wurde mit faſt ununterbrochenem Beifall und 
mit Hochrufen auf Ribot, auf die Republik, auf Frankreich und auf] 445 
Rußland aufgenommen. 


Nachmittag hier ſtattgehabten Feſte brach ein Theil der für das 
Publikum erbauten Tribünen ein. Die Tribüne war auf 
einem eingezäunten, zu Verſuchszwecken dienenden Feldgrundſtücke er: 
richtet, welches lockern Boden und moorigen Untergrund hatte. Das 
Feſt war außerordentlich zahlreich beſucht. Bei der dritten Programm⸗ 


Aufeinanderangewieſenſeins. Wenn Rußland in einem conereten Falle 
und zwar in einem, welcher von ſchwer wiegender Beſchaffenheit, anerkennt, 
daß es der freundnachbarlichen Beziehungen zu Deutſchland nicht wohl 
entrathen kann, ſo drückt ſich darin ein ungleich beweiskräftigeres Moment 
für die Fortentwickelung der deutſch⸗ruſſiſchen Zukunft aus, als in 
allem Lärm der Chauviniſtenpreſſe diesſeit und jenſeit der Grenze“. 
— Die „Münchener Allg. Ztg.“ dagegen bemerkt: „Nicht geringes 
Be fremden erregt die Nachricht, daß deutſche Bankhäuſer ſich an der 
Emiſſion der neuen ruſſiſchen Anleihe betheiligen“. — Der „Magdeb. 
Zeitung“ wird aus Berlin gemeldet, es verlaute für ſicher, daß 
Rußland ſofort nach Sicherſtellung der Anleihe ein Weizenausfuhrverbot 
erlaſſen werde. — Einer Petersburger Meldung der „Magdeb. Ztg.“ 
zu Folge wird der ruſſiſche Botſchafter in Berlin, Graf Schuwalow, 
dem Kaiſer Wilhelm ein eigenhändiges Schreiben des Zaren überbringen. 

* Paris, 28. Sept. Ribots Rede in Bapaume (Vgl. Wolff'ſche 
Depeſchen) bezeichnen die Journale als eine eminent friedliche Kund⸗ 
gebung und knüpfen daran die Hoffnung, Europa werde die Loyalität 
und Weisheit Frankreichs anerkennen und feſt auf deſſen unbedingte 
Friedensliebe vertrauen. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Prag, 26. September. Abends 6 Uhr fand ein Hofdiner zu 
55 Gedecken ſtatt. Im böhmifchen Landestheater war Abends eine 
Feſtvorſtellung vor geladenen Gäſten. Der Kaiſer ſowie der Erz⸗ 
herzog Franz Ferdinand wurden bei ihrem Erſcheinen mit der National⸗ 
hymne begrüßt, welche von den Anweſenden ſtehend angehört wurde. 
Nach Abſingen derſelben erſchollen fortwährende Slava- und Hochrufe. 

Prag, 27. Septbr. Heute Mittag begann die Rundfahrt des 
Kaiſers durch die feſtlich geſchmückten Straßen unter begeiſterten 
Ovationen der Menge. Zur Hoftafel waren geladen Mitglieder des 
böhmiſchen Adels, Beiſitzer des Landesausſchuſſes, ferner Schmeykal 
und Rieger. Später erfolgte der Beſuch der Ausſtellung. Heute 
Nachmittag erreichte die Geſammtzahl der Beſucher der Ausſtellung 
2 Millionen. 

Prag, 27. Septbr. Bei dem heutigen gleichzeitigen Empfange 
des Landesausſchuſſes, der Bürgermeiſter von Prag und Reichenberg, 
ſowie ſämmtlicher 220 Obmänner der Bezirksvertretungen beider 
Nationalitäten unter Führung des Oberſtlandmarſchalls Fürſten 
Lobkowitz richtete letzterer eine Anſprache an den Kaiſer erſt in 
böhmiſcher, dann in deutſcher Sprache. In derſelben pries der 
Oberſtlandmarſchall die Gewährung der Landes- und der Gemeinde⸗ 
autonomie als eine der ſegensreichſten von den vielen Reformen des 
Kaiſers, ſprach hierfür den wärmſten Dank aus und ſchloß mit der 
Erneuerung des Gelöbniſſes der Treue. Der Kaiſer antwortete 
zunächſt in deutſcher Sprache, gab nochmals dem wärmſten Danke 
für den herzlichen Empfang in der Hauptſtadt des geliebien König⸗ 
reiches Ausdruck, die zu beſuchen ihm lebhafte Genugthuung bereite, 


und ſchloß daran die Verſicherung, daß die Entwickelung und För⸗⸗ 


derung des geiſtigen und materiellen Wohles dieſes Landes Gegen⸗ 
ſtand ſeiner dauernden kaiſerlichen Fürſorge bilde. Hierauf fuhr der 
Kaiſer in boͤhmiſcher Sprache fort und drückte die Hoffnung und 
Erwartung aus, daß die unausgeſetzten Bemühungen, den für das 
Wohl des geliebten Königreiches Böhmen und das Reichswohl gleich 
nothwendigen innern Frieden in Böhmen zu erreichen, die hingebungs⸗ 
volle und ſelbſtloſe Mitwirkung aller patriotiſchen Männer finden 
möchten. 

Prag, 27. Septbr. Der „Politik“ zufolge äußerte der Kaiſer 
dem Bürgermeiſter gegenüber ſeine große Freude über den ſchönen 
Empfang, bemerkte indeß gleichzeitig, wie die ſeiner Zeit vorge⸗ 
kommene unpatriotiſche Demonſtration auf dem Bahnhofe ihn ſehr ge: 
a habe, und wie er wünſche, daß ſich ſolche Dinge nicht wieder: 
olten. 

Bapaume, 27. Septbr. Bei der heutigen Enthüllung des Denk⸗ 
mals für den General Faidherbe hielt der Miniſter des Auswärtigen 
Ribot eine Rede, in welcher er zunächſt auf die militäriſchen Tugen⸗ 
den hinwies, von denen Faidherbe ein Beiſpiel gegeben habe, und 
die ſich in der Armee wie in der Marine wiederfänden, ſodann aber 
der Beſuche gedachte, die die franzöſiſche Flotte abgeſtattet habe. 
Ein 
Souverain, vorausſchauend und feſt in ſeinen friedlichen Abſichten, 


wie dies auch Frankreich ſelber ſei, habe öffentlich die tiefen Sym⸗ 
pathien bekundet, die ſein Land mit Frankreich verbänden. 
Beifall und Rufe: „Es lebe der Zar!“ „Es lebe Frankreich!“) Die 


(Lebhafter 


ruſſiſche Nation habe ſich ihrem Kaiſer angeſchloſſen, um Frankreich herzliche 
Freundſchaft zu bezeugen. Jedermann wiſſe, wie die Gefühle erwidert 
worden ſeien. Die Vorgänge von Kronſtadt hätten in den kleinſten Ortſchaften 
Frankreichs Widerhall gefunden. Unvergeſſen dürfe aber auch nicht bleiben 
weder das, was vorausgegangen, noch das, was darauf gefolgt ſei. 
Ueberall hätten die franzoͤſiſchen Matroſen den Namen Frankreichs 
höher geachtet, ja geliebt gefunden und in Dänemark, Schweden und 
Norwegen die rührendſten Kundgebungen erlebt. In Portsmouth, 
wo die Königin ſelbſt die franzöſiſche Flotte habe Revue paſſiren 
laſſen, ſei der Flotte die großartigſte und liebenswürdigſte Aufnahme 
zu Theil geworden. Alle Welt habe einen Eindruck bekommen, der 
nicht erlöſchen werde. (Lebhafter Beifall.) Es ergebe ſich hieraus, 
daß ſich Frankreich in einer neuen Lage befinde, was aber nicht etwa 
bedeute, daß es ſich einer neuen Politik anzupaſſen habe. Die bisher 
befolgte Politik ſei eine ſo günſtige geweſen, daß man ſie nicht auf⸗ 
geben dürfe an dem Tage, wo ihr Werth vor Aller Augen zu Tage 
trete und wo Frankreich beginne, die Früchte derſelben einzuernten. 
Frankreich, im Bewußtſein ſeiner Stärke und voll Vertrauen auf die 


die ihm die Achtung der Völker verſchafften und dazu beitrügen, ihm 


Gent, 27. Sept. Bei dem von der Preſſe veranſtalteten, heute 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beffelangen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Montag, den 28. September 1891. 


agen dreimal erſcheint. 


nummer gerieth die Tribüne durch eine Bewegung der auf derſelben 
verſammelten Menge ins Wanken, und faſt in demſelben Augenblick 
brach dieſelbe unter einem entſetzlichen Schrei der Menge zuſammen. 
Der Unternehmer und einer ſeiner Arbeiter ſind getödtet, beide 
befanden ſich im Augenblicke des Einſturzes unter der Tribüne, um 
ſich von deren Feſtigkeit zu überzeugen. Eine Anzahl anderer 
Perſonen iſt bei dem Einſturze mehr oder weniger ſchwer verletzt 
worden. 

Konftantinopel, 27. Sepibr. Von der „Agence de Conſtan⸗ 
tinople“ wird auf Grund eingetroffener officieller Nachrichten der 
gegentheiligen Meldung des „Standard“ gegenüber feſtgeſtellt, daß 
Sana, die Hauptſtadt von Yemen, von den Inſurgenten nicht ein⸗ 
genommen worden ſei, und daß es nicht einmal belagert werde, wie 


daraus hervorgehe, daß die Stadt in vollkommen ungeſtörtem Verkehr i 


mit der Außenwelt ſei. 


Breslau. Waſſerſtand. 
27. Sept. O.⸗P. 4 m 99 cm. M.⸗P. 3 m 58 cm. U.⸗B. — m — cm unter 0. 
28. Sept. O.⸗P. 4 m 91 em M.⸗V. 3 m 58 cm. UP. — m 2 em unter 0. 
— . ———— 


Handels-Zeitung. 


„ Relohsbank. In der Freitag-Sitzung des Central-Ausschusses der 
Reichsbank wurde mehreren Anleihen rheinischer Städte für den Be- 
reich der betr. Reichsbankstellen das Beleihungsrecht verliehen, ebenso 
der Stadtanleihe von München und der neuen 3½ proc. Stadt- 
Anleihe von Breslau. Betrefiend die Discont-Frage, wurde be- 
tont, dass der günstige Status der Reichsbank die Erhöhung der 
Bankrate ausschliesse wegen der zu erwartenden Anforderungen, dass 
aber auch eine Herabsetzung des Zinsfusses nicht vorgenommen werde, 

* Zum Eisonbahn-Winterverkehr, An den Verhandlungen, welche, 
wie schon gemeldet, in Berlin unter dem Vorsitz des Ministers Thielen 
im Ministerium der öffentlichen Arbeiten mit den Vertretern berg- 
baulicher Vereine Ober- und Niederschlesiens stattgefunden haben, 
nahmen, wie der „Berl. Act.“ mittheilt, ausser den Peres eg deg vor- 
tragenden Räthen Theil: die Herren General- Director Bernhardi 
(Giesche’s Erben), Director Junghann (Ver. Königs- und Laurahütte), 
Direetor Meier (Oberschlesische Eisenbahnbedarfs - Gesellschaft zu 
Friedenshütte), General- Director Bergrath Scherbening (Schlesische 


Actien-Gesellschaft für Bergbau u. Zinkhüttenbetrieb), Director Festner 


(Schlesische Kohlen- und Cokeswerke zu Gottesberg) u. A. 

„ Oesterreiohisohe Südbahn. Die „N. Fr. Pr.“ bezeichnet die Er- 
werbung der Nordbahn und der Südbahn durch den Staat als das 
nächste Ziel der österreichischen Eisenbahnpolitik, behufs Erlangung der 
Herrschaft über die Tarife im ganzen Reich. Möglicherweise erfolge die 
Erwerbung der Südbahn in einer Form, die den Actionären nicht 
alle Zukunftschancen raubt, die Gesellschaft gewissermaassen zum 
8 5 Haie des Staates macht, indem ersterer einen bestimmten Pacht- 
schilling erhält, woraus zunächst die Verzinsung und Tilgung der 
Prioritäten zu erfolgen hütte, während der Rest den Actionären ge- 
hören würde. Etwaige weitere Ueberschüsse sollen nach einem = 
sonderen Schlüssel getheilt werden. 


\ Coneurs-Kröfinunxzenr.. 

Firma Charlottenburger Seifen-Fabrik C. A. Seyffert in Charlotten- 
burg. — Stickereifabrikant und Schneidemühlenbesitzer Franz Seidel 
in Schönheide bei Eibenstock. — Nachlass des Kaufmanns Rudolf 
Potzelt in Halle a. S. — Firma August Spirgatis in Königsberg. — 
Tuchmachermeister Johann Döll in Malchow. — Specereihändler Josef 
Hellmann in Metz. — Firma H. Reinhard & Cie., Buch- und Kunst- 
druckerei in München. — Firma Joh. Beckmann in Papenburg. — 
Kaufmann Robert Tansk in Spandau. 


Marktberichte. 

+ Breslau, 28. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem An- 
gebot Preise zum Theil niedriger. 

Weizen nur billiger verkäuflich, per 100 Kilogramm schles. weisser 
21.40 —21,90— 23,30 Mark, gelber 21,30--21,80—23,10 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen, nur feine und trockene Qualitäten verkäuflich, per 100 Kg. 
22,20—23,20-- 23,70 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


bis 15,50 Mark, weisse 17,00—18,00 Mark. 

Hafer, feine Qualitäten behauptet, per 100 Klgr. neue 15,00—15,5C 
bis 16,50 Mark. 

Mais ohne Aenderung. per 100 Klgr. 15,50—16,00-—-16,50 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 16,09—17,00— 18,00 Mark 
Victoria 19,00—20,00—22,00 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Klgr. 18,00—19,00—20,00 Mark. 

Lupinen in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. gelbe 8,50 —8, 80 bis 
9,50 Mark, blaue 7,50—8,50—9,20 Mark. 

Wick en gut behauptet, per 100 Kgr. 13,00—14,00— 15,00 Mark. 

Oelsaaten in ruhiger Haltung. 

Schlaglein ohne Aenderung. 

Hanfsamen geschäftslos, 21— 22 -24 Mark nominell. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig 


öchlag-Leinsaat.... 21 — 22 50 23 50 
Winterraos — 26 50 27 60 
Winterrübsen .. 23 80 26 40 27 


Rapskuchen gut verkäuflich, per 100 Klgr. schles. 14 / —15½ M. 
fremder 14½— 14% Mk. 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 17½ —17/ M., 
fremde 16—17 Mark. 

Palmkernkuchen leicht verkäuflich, per 100 Kilogr. 13—13½ M. 

Kleesamen unverändert. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 34,25—34,75 M., Hausbacken 35.25 35.75 M. Roggen-Futtermehl 
13,60—14,00 Mark. Weizenkleie 11,60—12,00 Mark. h 

Speisekartoffeln 3--3,50 Mark pr. tr. 


Heu per 50 Kilogramm 2,30 —.2,80 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00 —36,00 Mark. 


Börsen- und Handels-Depesehen. N 

Hamburg, 27. Sept. Der Privatverkehr war fest, Oesterreich, 
3 241, 25. Disconto-Commandit 173, 50. Deutsche Bank 
10, 
burg-Mlawka 56, 37. Franzosen 610. Lombarden steigend 235. Laurahütte 
110, —. Dortmunder Union 58, —. Dynamit-Trust-Company 129, 50. 
Hamburg-Amerikanische-Packetfahrt 104, 50. Russische Noten 213, 50. 
Paris, 26. Sept, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 64, 60. 4% priv. türk. Obligationen 405, 50. 
Banque ottomane 559, — Banque de Paris 792, —. Banque d’escompte 
2 Credit foncier 1277, —. Credit mobilier 320, —. Panama- 
Canal-Actien 33, —. 5% Panama-Canal-Obligationen 30,—. Rio Tinto 


unific. Egypter ee 4% Spanier äussere Anl. 721/,. 


Gerste, in sehr ruhiger Haltung, per 100 Klgr. neuer 14,80—15,20 3 


Büchener 148, 12. Ostpreussische Südbahn 76, 25. Marien- 


549, 30. Suezcanal-Actien 2897, — Wechsel auf deutsche Plätze 
1235/44 Wechsel auf London kurz 25, 28. 3% Rente 96, 25. 4% 
Meridional- 


London, 26. Sept. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) Aprocent, b> 


Spanier 71/5. 3½ % privil. Egypter 91½. 4% unit. Egypter 96 


— 
7 


— 


2 


* 


3 


* 


1 


ER 


14 


2 


* 


3% garant. Egypter 993. 


Convertirte Mexikaner —. 
Mexikaner 878¼. 


6 % consol. 
Ottomanbank 12½. Suezactien N 


Canada Paeifie 


22%. Englische 2¾% Consols 94½½ . Platzdiscont 2%. 4% 5 ypt. 
Tributanleihen 954g. De Beers Actien neue 13. Rio Tinto 1 
4% consoi. Russen 1889 (II. Serie) 98. Rubinen-Actien —. eilder 
45¼½. Neue Mexikaner —. Rupees 75½. Ruhig. 


Argentinier 50% Goldanleihe von 1886 63½ Argentinier 4½ % 
äussere Goldarleihe 36. Neue 3 % Reichsanleihe 823];. 
Frankfurt a. M., 26. Sept., Abends. [Etfecten-Societät. 
(Schluss.) Credit-Actien 240. Franzosen 243. Lombarden 95%. 
Galizier — — Egypter —, 4% Ungarische Goldrente —, —. 
Gotthardbahn 128, 70. Disconto- Commandit 172, 70. Dresdner Bank 
133, 70, Bochumer Gussstahl 110, 60. Dortmunder Union St.-Pr. —, —. 
Gelsenkirchen 152, 60, Harpener 177, 59. Hibernia —, —. Laura. 
hütte 111, 80. 3% Portugiesen 36, 80. Mainzer —, —. Still. 
Frankfurt a. M., 26. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 322. Pariser Wechsel 
80, 325. Wiener Wechsel 173, —. Reichsanleihe 105. 15. Oesterr. 
Silberrente 78, 75. Oest. Papierrente —. 4 ¼% Papierrente 78, 70. 
4% Goldrente 95. —. 1860er Loose 119, 80. Ungar. 4% Goldrente 89, 80. 
Italiener 89, 70. 1880er Russen 97, 60. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
Anleihe 69, 10. 4% Spanier 71, 80. Unific. Egypter 96, 70. 3½ % 


Egypter —, —. Conv. Türken 18, —. 40% türkische Anleihe 80, 40. 
30 Portugiesische Staatsanleihe 37, 30. 5% serb. Rente 85, 90. Serb. 
Tabaksrente 85, 30. 5% amort. Rumänen 97, 20. 6% cons. Mexik. 


An 85, 80. Böhm. Westbahn 303½. Böhm. Nordbahn 159½. 
Paeifie —. Franzosen 2433/,. Galizier 17572. 
Mainzer 110, 20. Lombarden 95%,. Lübeck-Büchener 148, —. Nord- 
westbahn 175. Creditactien 2%413%,. Darmstädter Bank 130, 
Mitteld. Creditbank 98, 50. Reichsbank 143, —. Disconto-Commandit 
173, 70. Dresdner Bank 133, 90. Bochumer Gussstahl 111,50. Dort- 
munder Union 58, 50. Harpener Bergwerke 178, 90. Hibernia 150, 50. 
Duxer —. Privatdiscont 37505. Schwach. 

Nach Schluss der Börse: Greditactien 2411/,. Disc.-Commandit 173, 40. 

Hamburg, 26. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course. Preuss. 
4% Consols 104, 90. Silberrente 78,40. Oesterr. Goldrente 94,70. Ungar. 
4% Goldrente 89,50. 1860er Loose 119, 50. Italienische Rente 89, 50. 
Creditactien 240, —. Franzosen 607, 50. Lombarden 233,50, 1877er Russen 
1880er Russen 95, 70. 1883er Russen 102, —. 1884er Russen _,—. 
II. Orient-Anleihe 66, —. III. Orient- Anleihe 67. —. 


Berliner Handels- 
gesellschafts- Antheile —,—. Deutsche Bank 146, —. Disc.-Commandit 
172, 60. Dresd. Bank —,—. 


Nationalbank f. Deutschl. 109, 75. H. Com- 
merzbank 108, —. Nordd. Bank 141, Lübeck-Büchener Eisenbahn 
148, 50. Marienb.-Mlawka 56, 70, Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 76, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 110, 30. Nordd. 
Jute- -Spinnerei 90, —. A.-G. Guano- Werke 141, —. Dyn. Frust-Actien 
129, 50. Hamb. Packetfahrt-Actien 104, 25. Privatdiscont 35/8. Schwach. 

Amsterdam, 26. Sept., 3 Uhr Nachmittag. [(Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 773/4, do. Februar- August 


Central 
Gotthardbahn 128, 70. 


verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 77%, do. April- 
October verzinsl. 77. Oesterreich. Goldrente —. 4% ung. Goldrente 
88%. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 123½. 


do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 743],. Conv. Türken 
173/,. 3½% holländ. Anleihe —, —. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1223/;. 
Marknoten 59, 40. Russische Zollcoupons 1927/,. Hamburger Wechsel 
u al) Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


5 


Liverpool, 26. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. Tagesimport 1000 B. 

Liverpool, 26. Septbr.. Nachm. 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Fest 
Amerikaner ½16 höher! Middl. amerikan. Lieferungen ½ , bis ½ höher. 

Gestriger Wochen- Bericht. Effeetiver Baumwollen-Vorrath. Total 
692221 B., davon amerikanische 520 770 B. 

Liver ool, 26. Septbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. 


’ 


[Baumwolle.] 


JI Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Fest. 


Middl. amerikan. Lieferungen: September-October 4°1/,, Verkäuferpreis, 
Oetbr.-Novbr. 4% do., Novbr.-Decbr. 4%, do., Decbr.-Januar 42°/,, 
do., Januar-Februar 45% Käuferpreis, Februar-März 4%, do., März-April 
Dan do., April-Mai 5°/,, do., Mai-Juni 5¼ d. do. 

Newyork. 26. Septbr.. Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 8/18, do. in New-Orleans 8%. Raff. Petroleum 
Standard white in Newyork 6,30—6,45 Gd., do. Standard white in 
Philadelphia 6,25—6,40 Gd. Rohes Petroleum in Newyork 5, 60, do. 
Pipe line Certificates per Octbr. 60. Ruhig, stetig. Schmalz loco 6, 92, 
do. (Rohe & Brothers) 7, 30. Speck short elear Chicago 7, 40. Zucker 
(Fair refining Muscovados) 3 nom. Mais (New) pr. Octbr. 59. Rother 
Winterweizen loco 103½. Kaffee (Fair Rio) 17. Mehl 4 D. 25 C. 
Getreidetracht 4½. Kupfer pr. October 12, 45. Rother Weizen per 
September 102% per Octbr. 1033, per December 1063/,, per Mai 1123/,. 
Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per Octbr. 12. 27. ‚per Decbr, 11, 37. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 10370969 Doll. gegen 7326575 Doll. in der Vorwoche; davon 
für Stoffe 2121554 Doll. gegen 2324084 Doll. in der Vorwoche. 

Newyork, 25. Sep. [(Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 218000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
37000 B.. Ausfahr nach dem Continent 23000 B., Vorrath 522000 B. 


Wien, 26. Sept. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
10, 56 Gd. 10, 59 Br., per Frühjahr 1892 10, 98 Gd., 11,00 Br. Roggen 
per Herbst 9, 98 Gd., 10, 01 Br., per Frühjahr 1892 10, 46 Gd.. 10, 49 Br. 
Mais ver Aug. -Septbr. 6, 64 Gd, 6, 67 Br., per Mai-Juni 1892 6, 09 Gd., 
0 2 15 Hafer per Herbst 6,45 Gd. 8 48 Br., per Frühjahr 1892 6, 56 Gd., 

Tr. 

Busapest, 26. Sept‘, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.i Weizen 
loco behauptet, per Herbst 10, 41 Gd., 10, 43 Br., per Frühjahr 1892 
10, 75 Gd., 10, 77 Br. Hafer per Herbst 5, 97 Gd. 5, 99 Br., per Frühjahr 
(1892) 6, 22 Gd, 6, 24 Br. Mais per Mai- Juni (1892) 5, 97 Gd., 5. 99 Br. 
Kohlraps per Septbr. »Oetbr. 14, 60 Gd., 14, 70 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 26. Septbr., Nachm. [Getreid emarkt.] Weizen ruhig, 
per September 26, 90, per October 26. 90, per Novbr.-Februar 27, 80, 
per Januar-April 28, 20. Roggen ruhig, per September 20. 00, per 
Januar-April 21. 90. Mehl ruhig, per September 60. 10, per Octbr. 60, 30. 
per Novbr.- Februar 62, 00, per Januar-April 63, 00. Rüböl fest, 
per September 70. 50, per Oetober 71, 00, per Novbr.-December 71, 50, 
per Januar-April 73, 00. Spiritus behauptet, per September 38, 75. per 
Octbr. 38. 75, per Novbr.-Decbr. 39, 00, per Januar-April 40, 00. — Wetter: 
Bedeckt. 

London, 26. Sept. 
— Wetter: Regenschauer. 

Antwerpen, 26. Septbr. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig. 
Roggen ruhig. Hafer unverändert. Gerste unbelebt. 

Bremen, 26. Septbr. (Börsen-Schluss-Bericht) Baumwolle. 
Stetig. Upland middl., loco 44 Pf., Upland. Basis middl., nichts 
unter low middling, auf Termin- ase Septbr. 43 Pfg., October 


An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. 


433], Pfg., November 441), Pig., 
Februar 45 Pfg. 


36 Pfg., 


Reis. 


FRIST 


Pig., Januar 443), Pfg., 


December 41 85 
ileox 37 Pfg., Armour 


— Schmalz. Niedriger. 


Rohe & Brother — Pfg., Fairbanks 44%½ Pfg. — Wolle, 
Umsatz 40 Ballen Cap, — Ballen Austral., 
Fest, aber ruhig. 


— Ballen Kümmlinge. — 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


September 26., 


Sternwarte zu Breslau. 
Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 


27. [Nachm. 2 Uhr. 

Luftwärme (C.)) + 16°5 + 11%,8 + 1108 
Luftdruck bei 0° men. 754.5 751.2 747,0 
Dunstdruck (mm)... 5,8 58 6.3 
Dunstsättigung Ot) 42 57 61 
Wind (0-60) S. 1. 8. 2. 8. 2. 
A bezogen. heiter. 3 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 
Wärme der Ode (o)ʒł . 8 —— 122 

September 27., 28. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Ban Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 14% + 11° ＋ 18˙b4 
Luftdruck bei 0° (mm) 745,4 7482 751,4 
Dunstdruck (mm) .... 7,1 802 776 
Dunstsättigung pCt.) 59 so 81 
Wind (0-6) ........ 8. 2. W. 2. W. 2. 
r bedeckt. bezogen. bewölkt 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm 2.30 
Wärme der Oder (G.) re enee ro nennenes + 11,7 


Gestern Nachmittag und Nachts Regen. 


Verreist 


bis 3. October. 


Dr. Mittelhaus. 
Echtes Linoleum. 


Billigste Bezugsquelle direct 
32355) ab Fahr 


Preis des Quadratmeter 
Glatt 21/,—3mmstark 2,50 M. 
Glatt 31/,-—-4 mm stark 2.85 M. 


Ke 3½ -A mm 


loualitäts-Proben u. — — 3 


A Julins Reue vorm, 0, Füchs, 


kaiserl. u. königl. Hoflieferant 
Breslau, am Rathhause 26. 


100 Bog. dentjches Brief⸗ 
papier u. 100 undurchſich⸗ 
tige Umſchläge à 1,50. 

empfehlen 

Julius Hoferdt & Co., 

jetzt Schweidnitzerſtr. 9. 


-Depöt. 


EEE » (( TEEN 
Die Mohrenapotheke 
zu Reichenbach in Schleſ. 


empfiehlt und verſendet 
zur Maſſenvertilgung der 


Feldmäuſe 


ihren als ſehr wirkſam bekannten 


Strychnin-Weizen 


3,30 M. 


und [2668] 


Fr. gesch. Hasen u. Hühner. 
Alfr. Baymond’s Weinhdlg., 
Carlsstrasse 10. [3138] 


Gesellschaftszimm.jederzeit, 


Strychnin ⸗Saccharin-Weizen, 

50 Kilo = 50 M., 25 Kilo = 27½ M., 

12½ Kilo — 15 M., Poſtcolli - 6 M., 

franco nach iger Bahn reſp. Poſt⸗ 
ation. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 26. September 1591. 


Hold. Silber und Banknoten. Ni Zins- Cours Inländische Eisennahn»-Prioritäts-Obligationen. 
* 5 Term vom :5. | vom 26. — 
vom 25. vom 26. Russ. Orient-Anleihe II. 71 Inf 68,25 5 — Zins- u = 
. 16,18 65 ö 16,13 @ ute. Orient-Anleihe III. . ie ai hi 69,40 br Seen _ | ver vom 25. | Lom 26. 
C 1 — dio. Bodencredit- Pfandbr. 4 un 1 97.25 6 97,45 8 Bresiau- Warsenaueg = 
Sm. Banknoten 3 Bier. EL. Sue: .|22 dto. Oentraib.-Pfü. Ser. 115 1 | 8050 6 e @ | opemenn .. 5, on f 8500 m 
Oesterr. Währung ET EEE 173,40 b 173,50 bz Russ.-Poln. Scher- Obllgat 4 * 1 1% 92,00 bs 92,00 bs 
Russ, Banknoten 100 K.. 215,90 ds Schwedische Anleihe... 8 1 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 
e ba 1824,80 bs erb. amort. Rente von 1884 110 85.00 br „%% [Gotthard ü une. 4 [A ½ 1101 K 101.40 @ 
Deutsche Fonds, dto dto. von 1885 5 |ı 10 85,40 bz 85,40 ba 1 4 —— 2 1200 ve 
3 — 
far fen um dto. Eisenb.-Hyp-Öbiig..|5 |? 1 228 8 | 8760 m Bonm, 2 Bl 8408000. 2 TR 98,80 8 
. Aerial. em 25. | vom e Türkische Anleihe ©. u. 5.0% |iars 1730 8 17,95 & Dus-Prag n 1240 12 1805 5 
Deutsche Reic eihe ..ı4 dto. 8 von 1890...|4 % 67,70 @ 68,10 bz Elisapeth- Westbahn frei.. 3 4 710 En 
—— 43 * vsch. 97.50 bz 97,60 ba ö 4 % ½ 80.50 bs 80,90 bz Galiz. Carl-Luawıgabahn . 1 Is l de 5 ee 
.3 1 ‚lo 84,00 b | 84,00 — dto. Adın. -Anl, v. 18885 5 1 ½ 88,25 dg 83.90 br Isis sans nun ©; 414 in | 54.00 =. —.— = 
- vsch. 105, 00 d. 104,90 11 1 R — wi au-OderDderg ....++++:+ * 
2155 1 ine] 92.40 e | 97.60 be Ungarische TE 10 1 2485 be 89,60 ba dto, ber-Prioritäten. |4 45 78,40 0b 78,40 6 
1 17 a 8 1949 8 Eisenbahn-Aul. 18694 1115 1 — — — a ger eee I 7750 b 770 6 
% G % I dto. Papier rente 1 8 \ 
dto. Staats-Scheldsch. 37% ½ ½ | 99,80 5% | 99,50 ba 40 —— rauf dee s 1060 be finrmgeb-Schlestsdng 123. 880 84340 8 
Berliner Stadt-Obli — 3½ ½ ½10 95,40 ba 95,40 bz Oest.-Fransz. Staatsbann alte 1 1 0 60 G 88.70 
Breslauer Stadt-Anfeihe 4 110 — —— Loose. dto, are. 287405 81,40 S6 8130 6 
Posensche neue Pfandbr...a | ih 1 100.80 bag 100.75 bz@ dio. dato. (Goldiſa 1117 98,50 bz 4125 80 
to. dto. dto. 3% ½ ½ | 94,70 b | 94.75 bz Bad. Präm.-Anisihe von 1667½% ½ % 135.75 — 185,75 ba |Oesterr. Berdweerbahn cr 171 91,00 baB | 91.00 bz 
Schlesische Lit. A. u. C. dto. 85 1 ½% | 95,40 ba 95,50 8 Baier. Präamien-Anleine. Ah 137,5 @ ato, B. Zloethalb. .|5 Ha 127 — — 89,80 ba 
Posensche Rentenbriefe ... 1 Az 1101,80 d 101,50 bz Barietta 100 Lare. Loose — 41.00 ba 40,90 bz Ae Pardnptts .e 5 5 12 87.10 8 —— 
Schlesische dto. BE 2 N 10 101,80 B 101,50 @ ee 20 Thlr. Loose“ = 19 — 103,00 @ dee eee 4 1 al e 8050 @ = 2. 
Hamb. Staats-Anl RN ba | 82.75 ba urester Loe — 1 — — — ato 2 11 ao 
Hamburger en 1878131, 1 15 9440 bz 94,60 B Com-Mindener Pram. * 3520 ½70 13840 da 189,10 ebz@ | Südosterreien, Lomo. . . Ri 1 15 62.80 bz 
Bdehnische Be von 187603 vsch. 84,40 b2G | 85,00 ba u. per -Anl. 25 ur 88 ER ato, — — Goldi 5 ih 1 14455 vB —.— — 
Hxpotheken-Certifleate. Goch. ande: "Pram. _ 3% % 24 111200 B 1211.25 @ Ongar. Nordostbaan ....... 5 36,60 G 86.80 
D. Se gr 2 rz. 110/349] Yı 17 | 98,00 8 98,20 C ato. ato, I. 8% ½ ½% [107,00 b 107,00 @ ato. dio. Goid-Pr.is [ii 102,20 8 102.20 @ 
dto 3½ !ı 4% 92,50 @ 92,50 Ge Hampurger 50 Thir.-woose.|3 | 188.80 @ |187,00 B ato. Eisenb. Silber 1889. 4½ ih iz | 84,50 bz@ 84.70.86 
Deutsche Grnndschuldbank 4 | vsch 101,00 da 101% dag | Kurnessische 40 Thir.-Loose| —]| — [336.75 ba ‚90 grest-Graſe wo 5 |! ½% | 95,90 bz 95.90 8 
dto dto. 32 vsch.| 9370 bz | 23,70 bz Lübecker 50 Thir.-Loose...|3!/g] 4 130.50 ba 1830,50 bz iwangorod-Domorowo * 10 17 | 98,50 @ 98.50 ba 
Deutsche Hypothek. IV. VI. s | vsch.|111,00 @ 111,85 G Mailänder 10 Lire-Loose | — 17,40 bz 17,50 bz Kursz-Kiew gar. 29 ja | 90,30 eba@ | 90.60 be 
dto. 4 |! 3% 101,0 bag |101,80 b | Meınıng. Prämien-Pfandbr.|s 1 127.30 8 127,30 @ MOSKkau-Jar0slaW . 1417| 68,75 @ 68.50 G 
uam. Hypothek.-Pfandbr.is | ½ ½ |101,00 x 101,00 oz ar. 7 FL-Loose....... — — [827,25 b 26,75 bz dato. Bjäsan 1 1% | 90.40 ba 90.50 b 
dto. ate. dto. 215 117 1% e ba | 92,25 ee |Oesterr. {Creait) von 1858..|- | — % @ 821,10 dag | ate. Smoiensz 1% 1170 99,20 ba | 99,19 dz 
U. Henckel’sche rz. & 105. 4 ½ 1/4 ½ 101,80 8 101,80 bz@ ato. Loose von 1860...|5 f ½ 217 119,40 ba 119,20 bz@ dto. Kurs 18 12 — — — — 
ato, 8 14. A 105 4½ ½ ½10 104.75 8 104,75 8 ato. ato. von 18%...1—I — —— o 16 Yır) 89.50 ba 89,70 bz 
Meininger 8 Pfandb. - 1 ½ 1100,80 bag |100,80 @ Oldenburger 40 Thir.-Loosels 272 125.25 8 125,25 bs 2 — 1, ½% | 86.70 bz 86.60 ba G 
Nrd. Grunder ‚-Pfäbr. . Yı 17 101,00 bz@ 101% b Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 ½ % 1:4,75 bz 154,75 ba . Tercevel 14.730 99.00 G 99.20 bz 
Pomm Uyp. "Plan. b. I. r. 10014 Yı — — — Raab- Gratzer 4 % 10 103,10 bz [108,10 @ Warsen.-Wiener . 1, 47 | 95,30 bz 95.50 bz 
dto. dio. neue ( =) - 1 4. a 5 Russ. Pram.-Anl. von 1864 .|5 | ıı 17 158,20 bz 58.00 ba Wladika was 1 ½ 92,50 @ 92,56 
dto. dto, III. u. IV. sch. 101,40 ba 101,40 ba at. ato. von 1856.|5 | 2152, 1148,20 b |148,00 @ Transkauxasisene %u 82,00 ba 8200 ba 
dto. 0, V und VI. vsch. 101.40 bz 1101.40 ba Senwedisene 10 Thlr. Loose. — ]“ — ! 83,40 B 8380 @ Aussisene Süawestbann ...|& h ½ | 93,00 bad | 92,94 da 
dto. dto. conv. rz. 100 35 1 ½⁰ 93,25 8 93,25 8 Türkische 400 Fres.-Loose. fr. — | 61,50 bs 62,90 daß |Süditaiien. Meridionauz Js | Yalhol — — — — 
Pr, Bed. Dr I. II. ra. 5 un ab. —— u 1975 8 Ungarische Loose —1 — 1253,00 bag [252,75 bz . Ore S 5 11 —— = — 
dto, 0 1882 vs 1 7 tral-Paciuln en Ne 7 
dto. dto. V. 1886 vsch. 107, 00 bz 107,50 8 dto. dto. 5 4 10 92,60 ba G 2.50 ba 
to dio. IV. Ser. rz. 115 40% Ill 114,00 128 106 00 80 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Omengo-Burinston........ 1 im —.— —— 
vsch.|100,60 bz 100, 2 | Oregon way u. Nav. p. 4 1 — — 
s el „on. -Pfäb. 12. 100% | 'n } 100.30 bad 100,25 v. 13 0 nr Soutb-Pac. or Dal. 10 in 109,59 b [109,70 B 
12. 10003½ 7 92,40 bad 92,40 ba 1889. 1890. Turm vom 25. IL. vom 286. St. Louis Arkansas u. Texas = = 
440. to. kündb.|s % 1/10 — — ne — — Tu 2 Tt | 47.25 52 47,10 bz St. Louis u. 87 Francısco..|6 9377 105,20 bz@ 103.50 5 
dto. dto. Comm.-Obl.3½ 4½ / 100. 92,50 ba& | 92,40 ba Dortm.-Ensenede. 305 1% [112.10 d 118.20 0 dto. ato. ato. 5 98,90 b 8 | 93,30 bz 
Pr. * 3 Br. rz. 120 41% 111 155 114,00 8 114,06 8 Marieno.-Miawka. 1 (106,40 ba 106.30 ba 1 5 us, 6 118,80 bz@ 113,60 6 
dto VI. rz. 110% ½ ½ 1113,00 b 112,90 B Ostpr. Süd bann 5 110.20 da 110.20 ba dto. 43 1 1 10950 bz@ 109,60 bz 
do. 40. div. 4 sch. 101,30 bad [101,30 beg Saal bann. 5 da 1 102,60 @ 103,00 — — Ne 8 1 1 105,20 bzB 105.40 bz 
ate. dto. div. 3100 vsch.| 93,7 93,70 b2G | Weimar-@era ....... 4 3%] „ 1 90,50 d= 90,80 ba Re Fo s 1 Yo 86,50 bi 85,30 ba 
Pr. 407. Vers, Act. 44 e 1 5 1/4 010100,10 — 3 + Wel. — ae ö 1 88.10 b 88.25 ba 
1 eber leiden Hisaanhahn,.Stamm. Antian. Ian eo 
dio. 31 si} 19208 — 19223 bz Inländische Eisenbahn- Stamm-Actien. isenb. 5½ ½ Yo] 88.1 
schl. Bod. Cr. -Pfdbr. rz. 1100½ yach, 110,70 ba |119,30 8 Aschen-Mastricht...] 2% 3 ı 1 1 63,75 b f 63,80 b Bank-Actien. 
410. — 4 ih, 9.14 >= 8 7 & Dortmund- Enschede 3341 4 ih 104.00 br 104,56 50 B TTT 
dee. dio. 8 6 e. 10838 8 | 2 8  |Eutin-Lüb. Lit. A.. 1½ | 294] 24 | 51,00 d | 51.0 bag a er 
an 2:0 vsch. [10,25 BR Frankt. Güter-Zisnb, % . | 8100 e | s125 8 = — 70.50 @ 
Ausländische Fonds Ludwigsh.-Bxbch. ..| 95 | 10 [148 1040.5 . 1320,75 @ B418prir.-uProa-Hdl. 55 7 1 6000 8 1:4 
Argentin. Goldanl. z2...... 5 1 ½ | 43,90 B 4350 B Lübeck-Büchen ..... 734 7½% ½ 148, 50 b 148,25 bz Beriiner Kassenver. ja] h 134,2 37550 bz 
Buenos Ayress .. 8 rs Be 34,50 bz Mainz-Ludwigshaf..| 4%] 44 10 11050 bac 11050 bz ato. Handelsges. 3 9) 24 1133.25 —— 8270 8 
dto. Gate v. 1888415] % ½ 28,50 bz — — Marienburg lawka 1 1 57,00 ba 20 bz Bresiauer Discontoo.| 7 6 10 ed — 00 B 
Bukarester Anl. von 1888 5 1% 113 98,80 ba | 93,60 a Naschl.-Mrk. St.-Acet.] 4 4 5 14 100,30 8 100,80 bz ato. Wecnsierbk. 2 6 ih 86,10 — 
Eiagends sse dani 5½ 1% ½ 101% 8 101.60 6 Niederwaid-Bahn ...| 215 | 2 1 | 44,50 @ 50 G Dartastädter Bank.. 10 0 3 11 b 
Eidgenössische Ast] Hl | m — — — Ostpreuss. Südbahn 8 1% Aı | 76,75 ba 76,10 —5 Deutsche Bank... 5 2 hr ee 
Baypier. ee le] vos m 800 5 ee ato. Aypchpk. 500] cl. cn „ 140 @ 1330 6 
RE N j 1 * 17 
F Ausländische Eisenbahn-Btamm-Actien, . ol a1 | 10 | al jiss90 ns_ j1äss0 me 
riechische Anieı os N 1,10 bz 25 bz N 
dio, steuertr. ‘a | es ebe | 61,80 b |Baltischport 3% . 8 2% l e == Gon grunde ne, 9 | . 3550 5 4600 8 
dto. dto. a | 1 80 8 68,60 bB Behm. Westbahn 4 1 — — ato, 28.40 00 H 5 4 2225 528 81 ea 
Italienische Rente % l ½ 89.60 b 89,60 8 Dux-Bodenbaen. Tg 1216 9 224.00 bz 224,50 bz E En a 
Mezleanische Anleihe 6 4 hl, 8710 8 37,20 bz Gotthardbann 71% | 6 2 10 0 128,50 B — — Leipziger Credi: . > — 10 14150 80 — — 
e , ren] 9 | o | ih 106” |ieom 
86. d 1 ½% 73.25 bz aschau-Oderbe 1 
Oesterr. Goldreneen ec... 1 14 % 94.80 bn 84% & |Lemberg-ozernowita| 8a | 7.1: ee bs 10370 ve [Nationaim. en 10 | 9 | Ar f 6 mono wm 
ao. Papierrenie .......[&n] alla | 78,89 obe@ 4300 1 [Mori Mittelmesr-kisb.] 5% 81h 0 95,00. 92,50 8 3 Are 760 % | 7200 b. 
80 u, eimeer- * * 
dio Silberrente n % 78775 bu | 7860 da Noeske Brent on 3% 3 31 | 67,90 bs | 67,90 baB |Oesterr. Credit. . . . 10% 10% !ı | — — 152,00 ba 
Poin. Pfandbriefe ah 67,10 @ 66,30 8 Oest.-Franz. Staatsb.] 2½ a | ıı —— — — Peterspg. Discontob,| 19 | 16 Fe — — 
dato. Liquidat.-Pfandbr. 1 % 64,40 ba@ | 63,80 8 Oesterr. Locaibahn .| 4 Jay | 2, | 20,25 @ 9,60 be Pomm. Hyp.-Bank- 1 09.50 br li 
Sue Anl. 1588/89 ........ 4% 1% 140 54,30 be@ | 53,90 B Oest. Nordwestbahn 4% 4% [ 4 — — — Vorzugs.-Actien 6 6 10 1 rd en 9 
Tab.-Mon.-Anl...... [ea 1 ½0 77,00 8 | 77,00 ba dto. (Elbthalbahn).| 5 5 1 — — — — Pos. Provinz.-Banx 6 69 Ih 1 5 1 — 0 = 
Bi »Stadt-Ani. IL.—VL . 14 10 79,10 ba | 79,10 bad est. Südbahn ..... 1 45 Js | 47,40 ba 46,40 bs Preuss. Bod.-Or.-Act.| 6%, | 7 Ya 5 a AG = 
Prag amortis. Rente 1, Kol 97,00 ba 97,25 B Raab-Oedenburg....| ½ | !a 1 j—— — — dto. Oentr.-Bod. 50% 10 | 20 15 149,00 — 149,25 
a u -Obig.. 17 3 1 100, 40 ba 100,40 bs zur: ‚Pardub. 1855 —.— 1 6 2270 — 5 5 Br. — vice 250 2 : 11 103,00 103,00 @ 
to, Rente 2 82.50 bz uss.Südw.-B. grosse 8 . f — 8 
dto. dio. 1856 111 u de | 8375 05 [Schweiz Oentralbh..| 68; | ih 8 ö 6% ei] 3 1116,50 e 1885 be 
Aus. Anl. v. 1880 (Rbl. 12⁵) 97,60 8 dto. Nordostbahn 1 6 ih 12990 b@ 3 65 bz Reichsbank 7 8,51] ½ ½ 142,50 bz 142.25 bz 
do. von 1888 19 10280 va 1040 dto. Unionbahn. al ah Russ. B. 2 ausw. H.] 68! „ | — — 68.60 be 
dto. von 1889 cone. I. Ser. 50 G 97,70 bz@ | Westsieil. Eisenbahn 4 3% Ih — — Sächsische Bunk 3 | 6| %% 116.0 @ 116 50 6 
dto Gold-Anleihe v. 189014 F .. 97,80 ba 90 @ Wsch.-Wien (M. p. St.)] 9 R. ur] 11 211,80 bz — — Schiee. Annkverein .| 8 7 4, 110,50 6 111.10 G 


Yersatwörliich r ß e d . 0 u. allgemeinen Theil: J.Seckles; . d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer: sämmtliche in Bresian. 


industrie-Gesellschaften. 3 
Geschäftsjahr nicht mit dem 31, Decem 
7 den Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
pro 1889/90 resp. 1890/91.) 
5 40%. e 
v. Zins- 
1155 1890 Term vom 25, | vom 5.6 
— n 50,90 bz 151,25 bz 
＋ * | 7400 6 


Ange. Elektr. (Raison) 
Allg. Häuserbau-Ges.] 2 5 


101,09 @ 101,00 8 
— — 13 1 0 bz 219/90 b 
7 ie [ies a 12760 6 
Bismarckhütte 18 % 126.00 @ 126,00 @ 
Bochum. ern 3 6½⁰ ih 116,15 bz 114.30 oz 
Bresi. Act.-Br. St.-Pr. — 10 — — — 
dto. Oelfabrix. 44% 10 % 8880 6 2700 8 
dto. Strassenbahn. ] 6 6½ / ½ 131.00 B 131.00 B 
dto. Wagenbau-@.| 12 14 * 50 156,60 ba 
Brüxer Konhienoau. | 7 8 1 | 9300 bas 92,50 ba G 
Donnersmarckhütte | 8 6 112 76.20 b 75,5 B 
dto. dto. conv.| 4 8 un 87.10 ba 86.50 B 
Dortm. Un. St-Pr...| 4 |— 1 64,50 bz 64,00 bz 
do. Bergb. N 8 = 1 57,10 ba | 55,40 ba 
Elekt. Gli e 14 —— — — 
Eramannsd. Spinner. 8¼ 8 6½ ] ½ | 80.00 b | 81,25 626 
F 180 3 1 — — = —.— bz 
Flöther Maschinen 1 
Fraust. Zuckerfabr. | 0 0 1% | 66,50 eb2@ | 67,50 e 
Frnearichsn, Act.-Br.] 40 | — Yo 1299.00 b 300,00 va 
Giesei. — 11 13 1. 84 8 88.25. 
Eısenn.-Bed. 7 2 — — 
Gruson. Werz RE 5 — | ı5 141.50 50 [143,56 ba 
Harpener Bergbau. | 15 20 1, 183,00 ba 182.80 da 
Horùer Hütten 0 0 ig | 13,10 8 12,10 @ 
dio. dto. conv.! 0 0 in | 25,75 6 25,00 d 
dto. 50% St-Prior...| 0 0 ur 45.50 b 46.50 ba 
inowrazi. Steins. 0 0 11 | 29,00 eb | 29,25 52 
KattowitzerBgb.-@s | 10 | 16 1 121,75 ba@ 222.60 b 
Kramsta. Schies. L.] 7½ — 1% 1117,05 bz 117,00 bz 
Lauchhammer conv | 13 | 10 % 111850 @ 118,50 bz 
Laurahütte ..sserr ++ 11 8 1. 115.75 bz 115,00 bz 
Marienhütte ..... 8 3½% ½ | 53,00 bad | 53,50 bz& 
Märk.-Westt, Bei 28 — ½ 235,00 ba 232,00 bl 
1 8 4 11 95,00 B 94.25 
Nob. Trust-C. 8 ½ 11 1% 185,4 baB 136.50 ba 
Nordd. Lioya ...... 11) 7 1 110,90 b 110.50 ba 
Oberschi. Cnham.-F. | 10 ; 10 1, 1101,00 @ 101,90 bz 
dto, Zisb.-Bed.| 8 5 1, | 53.30 ba | 58,25 bz 
dto 1 — — — af 121.00 bz 121,50 ba 
to. Portl.-Cem.| 1 
Oppelner Cement. 7 | Sal 88.75 8 85,60 ba G 
Pongs’scheSpinnerei 8 5 1 ]6825 8 68,25 8 
Porzeil. Konigszeit. | 14 12½ ½ 142 8 144,00 B 
Posener Spru-A.-G. 4 4 1 —— 65,00 ba 
Redennutte 8t.-Pr.. 7 4 — 1 38.30 8 38,25 
Be name] , [kom [Ste 
E. — 
Sc — * — 118 |] 19 1 248,00 ba 249,00 bz@ 
Schies, Dampi.-C. ..| 7 | 9 11 25 G 80.25 & 
dato. Gas-A.- 6... 6) 7 1 111,50 @ 111,50 & 
Aro. Sohlenwerk. 0 — 11 45,00 bzG | 44,00 @ 
dio, Portk.-Cem. .| 14½ 10½ ½ 121,00 bz& 12100 8 
dato. Zinne erg. 1818 11 218.00 a8 212.75 bz@ 
dio. go St.-Pr., is | 18 11 121250 ba 212.00 ba 
Schöneb. Schlossbr. 12 | — 0 1207.50 ebaB 207.50 B 
Schwartzkopf ...... 18 — 23050 @ 232,25 G 
Tarnowıtzer St. Dr 0 39.00 bz 38,50 8 
Tivoli Act-Bierbr...| 4 | — 10 116,00 bz 1116,00 bz@ 
Schl. Feuerv.-G. 20 0% 88½ 83¼ ½ 1875 8 1875 @ 
Obligationen, Bückzhib, 
Donnersmarckh, : 100 11 1 ˙— — — — 
Kramsta Part.. 100 1 100,75 ba 100,70 bs 
Laurahütte 15 — 11% 1101,25 G 101,00 8 
Oberschl. Eisenpd. 5 1 16 hi — — 5 
dto. Eisenind. 4½ 100 1 ½ 100,0 @ 100,50 bz@ 
Wechsel und > discont. a 
our! 
& tum. vom 25, | vom 20. 
Amsteraam 100 Fl... 5 T. 3½ — — 168,20 b 
ato, 100 U... 2 M. 3 | —— 167,40 b 
Beig. Plätze 100 Frca. .... 8 T. 3 — — 80.15 8 
London 1 L. Str. 8 T. 8 — — 29.32 bz 
dto. : L. Stel... . 3 M.] 8 — — 20,215 bs 
Paris 100 Fres. S > — — 80,30 B 
New-York 11 — — — — 
burger 100 8. . 8 W. 4½ 1214,75 bz 213,25 ba 
u K 8 N. 4 1 — 1 * — 
8 W 8 T.] 5 173.2 73.05 bz 
win 8 2 M.] 5 172,20 bz 171,90 br 
nal. Plätze 100 Lire 10 T. 5 — — 78,785 & 
Schweiz, Plätze 100 Fres., 10 T. 4 — — 80,25 ba 
Warsenau 10 8.- K... 8 T. al, [216,75 bz 214.90 bz 


2 
Bank-Discont 4% — Lombara Allg resp. 5% 
rıyaidiscont 3% % ba. 


Uitimo-Course um 3 Uhr. * 


| Der September | Der October, 


Lauranütte .eeereren 114.75 — — 
Lombaruen 46.25 — — 
Russıscne Noten . 213.00 2 


Druck von Grass. Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


